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Rück- und Ausblicke –
Jahr 2024
„Verweile doch Augenblick” – der Wechsel zwischen zwei
Jahren ist eine gute Möglichkeit innezuhalten, Vergange-
nes Revue passieren zu lassen und das Zukünftige zu pla-
nen, aber auch die Gegenwart zu leben, im Hier und Jetzt
zu sein. Natürlich ist der Jahreswechsel auch eine geeig-
nete Gelegenheit, auf Jubiläen des Jahres 2024 vorauszu-
blicken – sowohl im größeren geschichtlichen Kontext als
auch in Isener Perspektive.

Geburts- und Todestage
Eine Reihe von bedeutenden Persönlichkeiten kann 2024
einen geraden Geburtstag feiern oder einen geraden To-
destag. Da wären zu nennen der am 18. 1. 1324 gestorbene
Venezianer Marco Polo, der als Abenteurer bis in das
Mongolenreich kam und ein bedeutender Entdecker war,
und der ihm ebenbürtige portugiesische Seefahrer Vasco
da Gama, der am 24. 12. 1524 verstarb – er hatte die Schiffs-
rute von Europa nach Indien über das Kap der Guten Hoff-
nung entdeckt. Im geisteswissenschaftlichen Bereich sind
erwähnenswert der bedeutendste katholische Theologe
des Mittelalters, Thomas von Aquino, der am 7. 3. 1274 im
Alter von 49 Jahren verschied. Er hatte sich einen Namen
durch seine bedeutenden Werke „Summe der Theologie”
und „Summe gegen die Heiden” gemacht, ihm ist es gelun-
gen, die Philosophie des Aristoteles mit der christlichen
Lehre zu vereinen. In philosophiegeschichtlicher Hinsicht
mindestens so herausragend ist der Philosoph Immanuel
Kant (22. 4. 1724 – 1804), der in seinem Leben die Heimat-
stadt Königsberg nie verlassen hatte, und der das bisheri-
ge philosophische Weltbild grundlegend umstürzte, in-
dem er den Ausgang des Denkens bei den Strukturen in-
nerhalb des Men schen suchte,
den Menschen also in den Mit-
telpunkt des Denkens setzte
und nicht mehr Gott und die
Außenwelt. Dafür wurde er
zunächst als „Alles-Zermal-
mer” kritisiert, doch das konn-
te seine Bedeutung nicht
schmälern. Eine Reihe von
Künstlern kann gerade Ge-
burtstage und Todestage bege-
hen: das wären unter  anderem
August Heinrich Hoffmann
von Fallersleben († 19. 1.1874),
der Dichter der deutschen Na-
tionalhymne, dann Hugo von Hofmannsthal († 1. 2. 1874),
aus dessen Feder der „Jedermann” stammt, der tschechi-
sche Nationalkomponist Bedrich Smetana (* 2. 3. 1824), der
die „Moldau” vertonte, weiters der Prager Schriftsteller
Franz Kafka († 3. 6. 1924), der Autor Gilbert K. Chesterton
(*29. 5. 1874), der die Pater-Brown-Geschichten schuf, dar-
über hinaus der bedeutende frühromantische Maler Cas-
par David Friedrich (* 5. 7. 1774), die Komponisten Anton
Bruckner (*4. 9. 1824), einer der größten Sinfoniker aller
Zeiten, der Opernkomponist Giacomo Puccini (†
29. 11. 1924) und der Schöpfer der atonalen Musik Arnold
Schönberg (*13. 9. 1874). Nach seinem Tod im Jahre 1951
wurde er übrigens in einem Ehrengrab auf dem Wiener
Zentralfriedhof bestattet, der auf 150 Jahre zurückblicken
kann (erste Beerdigung am 1.11.1874). Doch nicht nur im
 Bereich der E-Musik gibt es Jubiläen, sondern auch im
 unterhaltenden Genre. Der Schlagersänger Peter Maffay

wurde am 30. 8. 1949 als Peter Makkai in Rumänien gebo-
ren, drei Wochen später erblickte Bruce Springsteen am
23. 9. 1949 das Licht der Welt. Der Regisseur Alfred Hitch-
cock wäre 125 Jahre alt geworden (*13. 8. 1899).

Lang, lang ist’s her …
Das älteste Jubiläum des Jahres ist mit dem 24. 11. 1974
verbunden. An diesem Tag hatte der Anthropologe Do-
nald Johanson in Äthiopien Reste eines Vormenschen ent-
deckt, der vor ca. drei Millionen Jahren gelebt hatte. Be-
nannt wurde das Skelett nach dem Beatles-Song „Lucy in
the sky with diamonds”, das gerade im Radio lief, als der
Forscher über einen Namen nachdachte. 1750 Jahre ist es
her, dass Kaiser Aurelian (214 –275) in Rom am 25. 12. 274
das Fest des Unbesiegbaren Sonnengottes Sol Invictus
einführte – Kaiser Konstantin (312 – 337) sollte dieses Fest
dann umwidmen, es wurde die Geburt des Gottessohnes
Jesus Christus gefeiert, der ja die „Sonne der Gerechtig-
keit” (Mal 3,20) ist. Kaiser Konstantin war es auch, der am
9. 11. 324 die Lateranbasilika am Stadtrand von Rom ein-
weihen ließ – diese Kirche gilt für Katholiken als „caput et
mater omnium ecclesiarum orbis terrarum” („Haupt und
Mutter aller Kirchen des Erdkreises”). Auch das nächste
Jubiläum hat indirekt mit der Kirche zu tun. Am 13. 7. 1024
verstarb der deutsche Kaiser Heinrich II. und wurde in
Bamberg bestattet. Da seine Ehe mit Kunigunde kinderlos
blieb, stiftete er 1007 das Bistum Bamberg, um sein Toten-
gedenken zu sichern. Und hier kommt auch Isen erstmals
ins Spiel: Burgrain wurde zum Witwengut der Kaiserin
Kunigunde, sie war – wie es in der Burgrainer Kirche heißt
– „usufructuaria huius loci” („Nutznießerin dieses Ortes”).
Ein Konflikt, der auf 500 Jahre zurückblicken kann, ist der
Bauernkrieg aus dem Jahre 1524. Bauern, die mit ihrer
wirtschaftlichen Situation äußerst unzufrieden waren,
ließen sich – Martin Luthers Gedanken missverstehend –

im Namen der „Freiheit eines
Christenmenschen” zu gewalt-
tätigen Aufständen und Boy-
kottmaßnahmen hinreißen. 
Eine Reihe von Gedenktagen
hat mit der Thematik Drittes
Reich und seiner Nachge-
schichte zu tun. Am 26. 2. 1924
musste sich Adolf Hitler we-
gen des nach ihm benannten
Putsches vor Gericht verant-
worten – leider war das Urteil
viel zu milde, und die
Schrecken der nächsten zwei
Jahrzehnte konnten nicht ver-

hindert werden. 1949 erscheint vor diesem Hintergrund
als glückliches Jahr: am 23. 5. 1949 wurde das Grundgesetz
verabschiedet, welches in Artikel 1 die „Unantastbarkeit
der Würde des Menschen” sicherte – damit war die Bun-
desrepublik Deutschland geschaffen. Am 4. 4. 1949 war die
NATO (North American Treaty Organization) gegründet
worden – die BRD sollte 1955 beitreten. Natürlich entstand
zeitgleich mit der BRD die DDR (7. 10. 1949). Besonders in-
teressant ist heuer ein Blick zurück in das Jahr 1974: am
7. 7. 1974 wurden die Deutschen Fußballweltmeister im ei-
genen Land; am 6. 4. 1974 hatte ABBA mit seinem Song
„Waterloo” den Grand Prix d’Eurovision gewonnen. In
Nürnberg wurden am 2. 2. 1974 die ersten Playmobil-Figu-
ren der Öffentlichkeit vorgestellt (Ritter, Indianer, Bauar-
beiter). Playmobil-Figuren sind seitdem aus keinem Kin-
derzimmer wegzudenken – das gilt mittlerweile aber auch
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Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

Völlig daneben
Haben Sie zur Zeit auch das Gefühl, dass die Ampel-Koali-
tion in Berlin überhaupt nichts mehr auf die Reihe be-
kommt? Heizungsgesetz, Milliardenlöcher im Haushalt,
Streichung der Förderung von E-Autos, Streit um Agrar -
sub ventionen – diese Liste ist noch beliebig erweiterbar.
Dabei liegt es meist gar nicht an den Maßnahmen selbst –
katastrophal sind die geplante Umsetzung und die Kom-
munikation. Man hat das Gefühl, hier werden völlig un-
ausgegorene Ideen hinausposaunt, um später dann klein-
laut zugeben zu müssen, dass man doch besser noch ein
wenig länger darüber hätte nachdenken sollen. 
Die Streichung der Förderung von E-Autos ist eigentlich
eine richtige Maßnahme – aber doch nicht ohne Vorwar-
nung innerhalb einer Woche! Wenn der Termin bei der Zu-
lassungsstelle darüber entscheidet, ob jemand eine För-
derung bekommt oder nicht, dann läuft etwas gewaltig
schief. Glücklicherweise haben viele Autohersteller die
Fördersumme übernommen – was man aber auch dahin
deuten könnte, dass die Autos bis dahin einfach um die-
sen Betrag zu teuer waren.
Nach tage- und nächtelangen Verhandlungen sind die
drei Parteichefs dann auch noch auf die Idee gekommen,
dass man doch leicht bei den Landwirten ein paar Hun-
dert Millionen einsparen könnte – natürlich ohne den zu-
ständigen Minister darüber zu informieren.
Die Agrardiesel-Vergütung gibt es seit 1967. Eingeführt
wurde sie, weil landwirtschaftliche Nutzfahrzeuge meist
auf Feldern unterwegs sind und daher weniger für den
Unterhalt der Straßen herangezogen werden sollten.
Eine Reduktion des CO2-Ausstoßes in der Landwirtschaft
mag ja sinnvoll erscheinen, dabei sollte man aber halt
auch bedenken, dass es weder E-Traktoren gibt, noch dass
man Fahrstrecken so einfach mal weglassen kann – oder
soll nur das halbe Feld abgeerntet werden?
Die Bevölkerung und erst recht die Unternehmen brau-
chen Planungssicherheit und Vertrauen in die Politik.
Dass beides im Moment überhaupt nicht vorhanden ist,
zeigen die Umfragewerte der Protestparteien, insbeson-
dere der AfD sehr deutlich.

Michael Feuerer, CSU-Ortsverband Isen
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für Computer. Der erste Computer, der für den Hausge-
brauch geschaffen wurde, war der Altair 8800, der am
13. 6. 1974 als Mikrocomputer in den Handel kam. 
Man könnte noch viele internationale Gedenktage be-
trachten (z.B. den 200. Todestag des Arztes James Parkin-
son am 21. 12. 1824, nach dem die gleichnamige Krankheit
benannt ist, oder der 150. Todestag des Verlegers Ernst Lit -
faß am 27. 12. 1874, des Namensgebers der säulenartigen
Schautafel), doch unser Blick soll jetzt nach Isen gehen.

Isener Jubiläen
Das erste Isener Jubiläum führt uns zurück ins erste Jahr-
tausend. 899 wurde zum ersten Mal in einer schriftlichen
Quelle der „Isengau” genannt („in pago Isanahcouui”). 525
Jahre später erscheint Isen im Zusammenhang eines
Streites zwischen der Grafschaft Haag und dem Bischof
von Freising: am 3. 2. 1424 wurde ein Ott Piencznawer Pfle-
ger von Burgrain, nachdem kurz zuvor, am 16. 1. 1424, ein
Schlichtungsversuch zwischen der Grafschaft Haag und
der Herrschaft Burgrain begonnen wurde. Grund für die
Streitereien waren verschiedene Verpfändungen (Bischof
von Freising an den bayerischen Herzog, der Haager Graf
hatte Schulden beim Herzogtum Bayern …), die aber
 niemals fristgemäß zurückbezahlt, sondern weiter verlie-
hen wurden – die Herrschaft Burgrain stand immer im
Zentrum der Begehrlichkeiten, dazu kamen ungeklärte
Fragen wegen der Gerichtsbarkeit. Erst zwei Jahre später
konnte man sich friedlich einigen. Doch wirklich Ruhe ist
niemals eingekehrt, und so mussten 1574 Grenzsteine
 gesetzt werden. Im Rahmen eines Vertrages wurden 

20 „grosse stain” genannt zusammen mit einigen Ortsan-
gaben wie Puznreit (bei Sollach), Söcking, Schnaupping,
Pfaffenberg, Weiher, Fahrnbach, Birkach … 40 Jahre spä-
ter sind 46 Grenzsteine vorhanden. Vom 11. bis 14. 8. 1774
wurden die Grenzsteine einer Überprüfung unterzogen.
Natürlich gibt es in jedem Jahr Jubiläen zu Baumaßnah-
men in der Isener Pfarrkirche St. Zeno. Vor 325 Jahren
wurde die Isener Kirche im Barockstil ausstuckiert; für
das Jahr 1699 ist die Bezahlung einer Rechnung an „den
Maler” – vermutlich Johann Eustachius Kendlbacher
(1662 –1725) – belegt; gemalt hat er dafür die beiden Bilder
aus dem Leben des hl. Zeno, die mittlerweile durch die Or-
gelempore halb verdeckt sind.
Zur selben Zeit war das alte hölzerne Rathaus „arg paufäl-
lig”. Aus diesem Grund stellten der Kämmerer und der
Isener Rat einen Antrag an das Pflegamt zu Burgrain we-
gen „etlich und zwainzig Stämb mitterholz gegen leiden -
liche Bezahlung aus denen burkrainischen Gehilzen, weil-
len unser Rathaus schon 100 Jahr nit mehr reparirt word-
ten und der Marckt n’ mit ainichem gehilz nit versechen
ist.” Das Holz, das die Isener Bürger vom Burgrainer Pfle-
ger erwarben, war – vielleicht nicht ganz ohne Absicht (!?)
– verfault, so dass man noch weiteres Bauholz kaufen
musste. Zur Finanzierung führte man 1724 einen Bierpfen-
nig ein, der im ersten Jahr 700 Gulden Gewinn abwarf.
Vom Stift verlangte der Amtskammerer Heigl „nach altem
Herkommen die Hälfte der Kosten”, nämlich 383 Gulden
und 19 Kreuzer. Nachdem Freising interveniert hatte,
zahlte der Stiftsdechant 1729 schließlich 250 Gulden.
Am 6. 1. 1949, also vor 75 Jahren, segnete der Münchner
Weihbischof Johannes (1888 –1973) das neue Geläut im
Kirchturm der St. Zeno Kirche. Während des Zweiten
Weltkrieges mussten bis auf eine (Zeno-Glocke aus dem
Jahr 1586, Ton F) die Turmglocken beim Staat abgegeben
werden, um daraus Waffen zu gießen. Der Glockengießer
Bachmair aus Erding schuf vier neue Glocken, die stim-
mungsmäßig perfekt an die alte Zeno-Glocke angepasst
wurden. Die Glocken haben jetzt die Töne d-f-g-a-b, das
ergibt den Anfang des lateinischen Kirche Liedes „te de-
um laudamus!” („Großer Gott, wir loben Dich!”). Zeno Pfest
(1903 –1982) verwendete diese Töne in den frühen 50er
Jahren als Basis für seinen Sängerspruch: „Klinge mein
Lied, es klinge wie Glockenklang vom Zeno-Turm, preise
mein Heimatland!”
Auf 125 Jahre kann heuer der Arbeiter-, Kranken-Unter-
stützungsverein Isen zurückblicken. Am 1. 11. 1899 hatten
sich 13 Isener Gesellen von verschiedenen Betrieben zu-
sammengeschlossen, um einen Verein zu gründen, der er-
krankten Mitgliedern finanziell unter die Arme greifen
sollte. Gerade in Zeiten, als das System der Krankenversi-
cherungen noch nicht so ausgereift war wie heute, war ein
solcher Verein leider sehr wichtig. 1903 konnte der AKUV
eine Vereinsfahne weihen lassen – denn neben dem sozia-
len Anliegen lebt jeder Verein ja vor allem auch durch den
Zusammenhalt und die Geselligkeit! 
Im Sommer feiern die „Freischützen Pemmering” ihr
100jähriges Jubiläum. Bei der Gründungsversammlung
hatten sich laut Kassenbuch-Eintrag vom 27. 11. 1924 im
Gasthaus Pointner 31 begeisterte Schützen getroffen, die
sich alle 8 Tage regelmäßig zum Schießen treffen wollten.
Den Namen verdankt der Verein dem damaligen Schüt-
zenmeister Franz Wiefarn, der ein begeisterter Opern-
Freund und Liebhaber der Oper von Carl Maria von We-
ber war. Trotz des herbstlichen Gründungstermins wird
das Jubiläum im Sommer gefeiert (6./7. Juli) gefeiert – am
selben Sonntag kann auch Pfarrer Josef Kriechbaumer
sein 40jähriges Priesterjubiläum begehen. 
„Verweile doch, Augenblick!” – mit diesen Worten Goethes
haben wir die Ausführungen begonnen. Als Begründung
schiebt der Dichterfürst nach: „denn Du bist so schön!”.
Dass auch wir viele solch schöner Augenblicke erleben,
wünscht Reinold Härtel.

www.isener-marktbote.de



                                                                                                                                                                                                                         3

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Neue Jahr!

Unsere neuen Öffnungszeiten sind ab 13.1. 2024
Montag, Donnerstag, Freitag, Samstag ab 17 Uhr,

Sonntag 10 bis 14 Uhr, ab 17 Uhr,
Dienstag und Mittwoch bis auf weiteres Ruhetag.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
Gerne per Telefon oder WhatsApp 0 80 83/211 oder per E-Mail info@gasthof-klement.de

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de
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FREITAG, 9. FEBRUAR 2024
PFARRVERBANDSBALL

SAMSTAG, 10. FEBRUAR 2024
DORFNER REDOUTE

Organisation und Veranstalter:
Blaskapelle Hohenpolding e.V., 

Anton Gerbl

MITTWOCH, 14. FEBRUAR 2024
ASCHERMITTWOCH

Traditionelles Fischessen
Unser Gasthof hat mittags von 11 bis 14 Uhr

sowie ab 17 Uhr für Sie geöffnet

FREITAG, 23. FEBRUAR 2024
NIKO FORMANEK
Der Eheflüsterer

Veranstalter: SPEvents, 
Kartenvorverkauf https://spevents.fairetickets.de

FREITAG, 1. MÄRZ 2024
WHISKY-VERKOSTUNG

mit 3-Gänge-Menü
Information und Anmeldung bitte 
unter www.genussfreunde-isen.de

SAMSTAG, 11. MAI 2024
ERSTKOMMUNION in Isen
Unser Gasthof hat mittags von 11 bis 14 Uhr 

sowie ab 17 Uhr für Sie geöffnet

VEREINSMITTEILUNGEN

Kath. Frauengemeinschaft Isen
Faschingskranzl der Frauengemeinschaft
Wir laden herzlich ein zu unserem Weiberfasching am Un-
sinnigen Donnerstag, 8. Februar im Pfarrheim Isen, Be-
ginn ist um 13 Uhr. Der bewährte Musiker „Markus” spielt
zum Tanz auf, die Maitenbether „Tanzmäuse” kommen
zum Einsatz und ein „quietschfideles Orchester” hat ihren
ersten Auftritt. Es folgt die Maskenprämierung. Fürs leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher zu diesem vergnüglichen Nachmittag.

Text: Marianne Bauer

Adventsmarkt bringt 8600 Euro an Spenden
Veranstalter überreichen Schecks an Elterninitiative,
 Kirchenverwaltung und Seniorenhilfe
Der Adventszauber Pemmering ist als einer der ersten
Märkte seiner Art im Jahr ein Besuchermagnet. Das ist
am Fleiß der Helfer beim Kränzebinden, Dekorationenba-
steln und Plätzchenbacken sichtbar, es ist aber auch hör-
bar, nämlich beim Klingeln der Kassen. Traditionell wer-
den die Einnahmen des Marktes, der von den Freischüt-
zen und der Pfarrei unter Federführung von Marlene Gey-
er organisiert wird, gespendet. Und da praktisch der
ganze Ort mithilft, steht unterm Strich immer eine re-
spektable Summe. Heuer waren es 8600 Euro, die zu je-
weils 3800 Euro an die Elterninitiative für krebskranke

Kinder im Haunerschen Kinderspital München und an die
Kirchenverwaltung Pemmering gespendet werden. Ein-
tausend Euro erhält erstmalig in diesem Jahr der Verein
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Veranstalter und Spendenempfänger trafen sich zur
Scheckübergabe in der Kirche Pemmering. Im Bild zu se-
hen sind oben von links Lorenz Allgeier (Freischützen Pem-
mering), Alois Fruth (Elterninitiative), Claudia Lanzl und
Josefine Berg (beide Pfarrei). Vorn (v.l.): Marlene Geyer (Or-
ganisation), Hans Angermaier (Kirchenverwaltung), Frau
Fruth (Elterninitiative) und Hilde Falter (LichtBlick Seni-
orenhilfe). Text und Foto: Henry Dinger
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Wir beraten Sie gerne:

Schöne Gärten

Horst Menth
www.menthgartenservice.de

84416 Inning am Holz, Gewerbering,

Adlberg 9 a. d. B388

Tel. 0 80 84/56 21 22

Fax 0 80 84/56 21 23

STIHL Aufsitzmäher

ab 2999
,– €
(o. Abb.)

STIHL MS 162 189
,– €

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen

Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und
    Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,
    Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-
    möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!
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LichtBlick Seniorenhilfe, der im ganzen Landkreis aktiv
ist. „Wir hatten in der Zeitung davon gelesen, dass dieser
Verein ältere Menschen unterstützt, die dieses Geld bitter
nötig für ihren Lebensunterhalt brauchen”, sagt Marlene
Geyer. Wie Hilde Falter, die sich als ehrenamtliche Mitar-
beiterin im Landkreis um diese Betroffenen kümmert, be-
schreibt, betrifft es meist Frauen, die mit ihrer schmalen
Rente kaum auskommen und froh über Zuwendungen
sind. Über die freut sich auch Alois Fruth, der Vorsitzende
der Elterninitiative. Sein Verein schießt viele Mittel für die
Versorgung krebskranker Kinder im Spital zu, ab dem
kommenden Jahr wollen die Aktiven die Personalsituati-
on auf der Station verbessern, indem sie die Stelle eines
Oberarztes finanzieren. Für direkte Wärme soll die Spen-
de in der Kirche Pemmering eingesetzt werden. Hier ist
die Heizung so kaputt, dass die halbe Kirche kalt bleibt.
Etwa 15.000 Euro kostet die Sanierung, für die von der Ver-
waltung nun ein dicker Zuschuss eingeplant werden kann.

Nachbarschaftshilfe Isen-Lengdorf-
Pemmering e.V. – Mitgliederversammlung
Die Nachbarschaftshilfe Isen-Lengdorf-Pemmering e.V.
lädt am 25. Februar 2024 um 14 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung ins Pfarrheim Isen ein. Auf dem Programm ste-
hen neben den Berichten des Kassenwarts und der Ein-
satzleiterin auch Neuwahlen. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Eingeladen sind alle Mitglieder der NBH sowie Interes-

sierte aus dem Pfarrverband Isen-Lengdorf-Pemmering.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich an Patrizia Bram-
bring unter 08083/8529 oder 0175/2185606 wenden.

Text: Henry Dinger

Freiwillige Feuerwehr Isen
257 Einsätze im Jahr 2023
Die Freiwillige Feuerwehr
Isen hatte im vergangenen
Jahr 43 Einsätze mehr zu be-
wältigen als im Vorjahr 2022.
Insgesamt 12-mal musste die
Stützpunktfeuerwehr zu ei-
nem Brand ausrücken. Zu-
dem wurden 51 Technische
Hilfeleistungen (Verkehrsunfälle, Sturmschäden etc.), ein
Einsatz mit ABC-Gefahrstoffen, drei Sicherheitswachen,
sechs sonstige Tätigkeiten und 184 First Responder
Einsätze im Jahr 2023 gemeistert.
Vielen Dank an die Einsatzkräfte, dass sie dieses hohe
 Einsatzpensum bewältigt haben und sich Tag und Nacht
ehrenamtlich für die Sicherheit in und um Isen engagie-
ren. Die Vorstandschaft

Bilderausstellung im Rathaus Lengdorf
vom 1. Februar bis 30. April 2024.
Zur Vernissage der Ausstellung
„Kunterbunt” am Mittwoch, den
31.1.2024 um 18.00 Uhr lade ich
recht herzlich ein. 
Ich stelle quer Beet meine Bilder
vor und möchte einen kleinen
Einblick in meine Vielfältigkeit
geben! Lassen Sie sich überra-
schen!
Begrüßung: Frau Michèle Forst-
maier, Musik: Johannes Hacker,
Laudatio: Robert Grundler.
Ich freue mich auf Ihr Kommen! Rosmarie Weigert

Telefon: 0 80 83/5314-0 · Fax: 5314-14
s t e m p e l @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e

S T E M P E L
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen



5

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
NEU! Fällkran – Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege
Heckenschnitt – Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

Anmeldung in der Fahrschule
Dienstag + Donnerstag 
19.00 – 19.30 Uhr

telefonisch 08083/549674
oder per E-Mail unter
fahrschule-greckl@gmx.de

Grottenau 5
84424 Isen

www.fahrschule-greckl.de

Werfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren 
Sie es lieber 
in neue 
Fenster!

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax:       5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de

Renovierung von Fenstern und Türen!

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebun-
den, schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei
Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Kopierpapier DIN A4, 100% Recycling, Steinbeis No. 4, 
Markenpapier, ISO 100 Weiße, Blauer Engel, EU Eco Label,
500 Blatt 9,90 €, 2.500 Blatt 44,00 € inkl. 19% MwSt. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. viele andere Familiendrucksachen schnell, preiswert u.
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Orangen, frisch, süß und saftig aus Andalusien.
Blumen Elisabeth, Hauptstraße 4, 84424 Isen-Mittbach
Tel. 08124/8420 – www.blumen-elisabeth-isen.de________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

PRESSEMITTEILUNGEN

500 € Spende der Sparkasse Wasserburg
für Kindergarten Mittbach
Für große Freude sorgte die Spende der Sparkasse Was-
serburg bei den Kindern des Kindergartens Mittbach. Die
Mittel wurden dazu genutzt, Rollbretter fu ̈r die motori-
sche Entwicklung anzuschaffen. Martin Weiderer, Leiter
des Sparkassengeschäftsstellenverbundes Isen, über-
reichte die Spende zusammen mit Florian Hartbrunner,
Leiter der Sparkassengeschäftsstelle Sankt Wolfgang. Be-
geistert führten ihnen die Kindergartenkinder die neuen
Rollbretter vor. Irmgard Achterling, Leiterin des Kinder-
gartens, bedankte sich ganz herzlich für die Spende. Mit
den Rollbrettern können die Kinder ihre Motorik erwei-
tern und die Körperkoordination und Wahrnehmung wei-
terentwickeln.

Von links: Florian Hartbrunner und Martin Weiderer von
der Sparkasse Wasserburg mit Lena Keilhacker und Irm-
gard Achterling vom Kindergarten Mittbach und einigen
Kindern auf den Rollbrettern. Text und Foto:

Christina Leimbeck, Sparkasse Wasserburg
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Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e 

100 % Recycling          
Marken-Kopierpapier 
von Steinbeis – Made in Germany (EU). Hochwertiges Multifunktions-
papier, geeignet für alle handelsüblichen Druck- und Kopieran -
wendungen in s/w und farbig, 80 g/qm, DIN A4, 135er Weiße (CIE).

500 Blatt                        per Pack.* 9,90
2.500 Blatt               per Karton** 44,00

ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen. * Packung = 500 Blatt ** Karton = 2.500 Blatt.
jew. inkl. 19% MwSt. – Größere Mengen auf Anfrage.

Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e 

Marken-Kopierpapier 
1a Qualität, matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Vol., 

80 g/qm, DIN A4, 
für Kopie, Laser, Inkjet und Fax.

500 Blatt                        per Pack.* 9,90
2.500 Blatt               per Karton** 44,50

ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen. * Packung = 500 Blatt ** Karton = 2.500 Blatt.
jew. inkl. 19% MwSt. – Größere Mengen auf Anfrage.
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Ein herzliches „Vergelt’s Gott” 
für die große Anteilnahme und den Trost beim Heimgang unseres guten
Vaters, Schwiegervaters, Opas und Schwagers 

Karl Baumann 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriechbaumer, dem Kirchendienst,
dem Kirchenchor, dem Hausarzt Dr. Bräuer, dem Onkologischen-Team
des MVZ RetiMed Dorfen, dem PalliativTeam Erding und der Pflege -
ambulanz Hohenlinden für die Begleitung. Ein weiterer Dank gilt den
Freunden und Verwandten, den Fahnenabordnungen sowie den zahl -
reichen Kranz- und Blumenspendern. 
Isen, im Januar 2024                                      Karl und Johannes Baumann 

im Namen aller Angehörigen

Für die überaus große Anteilnahme in Wort und
Schrift am Tode meines lieben Mannes, Vaters und
Opas

Franz Posch
sagen wir herzlichen Dank.
Besonderer Dank geht an Herrn Pfr. Josef Kriech-
baumer und Herrn Pfr. Sebastian Allram, Frau 
Rosi Obermaier, den Vereinen mit Fahnenabord-
nungen, den Kranz- und Blumenspendern sowie
allen, die ihm das letzte Geleit gaben.
                                                  Anneliese Posch

mit Franz und Gerhard

VEREINSMITTEILUNGEN

OVV Isen – Veranstaltungen im neuen Jahr

Dass am Dienstag, 30. Janu-
ar 2024 um 19.30 Uhr im
Gasthof Klement in Isen der
Vortrag „Bienensterben –
Panikmache oder Wirklich-
keit?” und am Mittwoch, 
21. Februar 2024 ebenfalls
um 19.30 Uhr im Gasthof
Klement in Isen „Insekten-
freundlicher Garten” zu
hören sind, wissen Sie
schon. 

Neu ist, dass am Samstag, 
2. März 2024 ab 9.30 Uhr
Matthias Nirschl mit Ihnen

einen Baumschneidekurs durchführen wird. Anmeldung
bitte unter events@ovv-isen.de.

Und nicht zuletzt findet am Donnerstag, 21. März 20 24 un-
sere Jahreshauptversammlung
statt, zu der wir Sie alle herzlich
einladen. Beginn ist um 19.00
Uhr im Gasthof Klement in Isen.

Außer Informationen über unse-
re Arbeit können Sie dort auch
einen kurzen Vortrag zum The-
ma „Ökologisches Gärtnern”
hören.

Wir freuen uns darauf, Sie bei
der einen oder anderen Veran-
staltung zu treffen.

Bis dahin herzliche Grüße!

Katharina Freudenthal,
Schriftführerin OVV
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TERMINKALENDER

20. Jan.    Kolpingsfamilie Isen: offener Spieleabend
21. Jan.    Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
                Neujahrsempfang in Lengdorf
27. Jan.    KLJB Isen: Faschingsgaudi „Wild Wild Western”
                Markt Isen: Bunter Familientag
30. Jan.    OVV Isen: Vortrag „Bienensterben” GH Klement
1. Febr.    NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
                Vernissage „Kunterbunt” Rathaus Lengdorf
3. Febr.    Krimidinner „Wiener Blut” Klementsaal Isen
4. Febr.    Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
7. Febr.    NBH Seniorencafe Gasthaus Menzinger Lengdorf
9. Febr.    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Pfarrverband: Pfarrverbandsball im Klementsaal
11. Febr.  Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
                FFW Mittbach: buntes Faschingstreiben
16. Febr.  Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Febr.  Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
21. Febr.  Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
                OVV Isen: Vortrag „Insektenfreundlicher Garten”
22. Febr.  BEI: Infoveranst. „Balkonkraftwerke” Rathaussaal
23. Febr.  BRK Isen: Blutspende in der Schulturnhalle Isen
                Klementsaal Isen: Niko Formanek
25. Febr.  Nachbarschaftshilfe: Mitgliederversammlung
1. März    Pfarrverband: Firmung in Lengdorf
                Frauengemeinschaft: Weltgebetstag
2. März    OVV Isen: Baumschneidekurs
3. März    Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
6. März    NBH Seniorencafe Gasthaus Menzinger Lengdorf
7. März    Burgschützen Burgrain: Gemeindepokalschießen
                 NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
8. März    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Burgschützen Burgrain: Gemeindepokalschießen
                 NBH Seniorencafe Gasthaus Pointner Pemmering
9. März    Burgschützen Burgrain: Gemeindepokalschießen
10. März  Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
                Bauernmarkt Isen: Frühlingsfest
                Klementsaal Isen: Best of Austropop „Auf a Wort”
11. März  Frauengemeinschaft: Osterkerzenbasteln
12. März  Markt Isen: Bürgerversammlung Isen, Klement
13. März  Markt Isen: Bürgervers. Pemmering Pointner
15. März  Erscheinungstag Isener Marktbote
                FFW Isen: Jahreshauptversammlung Klement
17. März  Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
                Klementsaal Isen: Stefan Otto „Gmahde Wiesn”
18. März  Frauengemeinschaft: Palmbuschenbinden
21. März  OVV Isen: Jahreshauptversammlung
22. März  Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert Schulturnh.
                Frauengemeinschaft: Kreuzweg
23. März  Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert Schulturnh.
29. März  Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
1. April    Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
3. April    NBH Seniorencafe Gasthaus Menzinger Lengdorf
4. April    NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
6. April    SG Eschbaum: Königsproklamation in Weiher
                Klementsaal Isen: Krimidinner „Wiener Brut”
7. April    Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
                SV Weiher: Preisverteilung/Königsproklamation
                FFW Mittbach: Jahreshauptversammlg. Pointner
12. April  Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. April  Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
                Pfarrei Isen: Patrozinium St. Zeno
17. April  Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
19. April  Erscheinungstag Isener Marktbote 
20. April  Pfarrei Pemmering: Erstkommunion
21. April  Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
27. April  Pfarrei Lengdorf: Erstkommunion
28. April  Evang. Kirche: Vorstellungsgottesd. Konfirmanden
30. April  SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher
2. Mai      NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
5. Mai      Kreuzmarkt in Isen
9. Mai      Frauengemeinschaft: Maiandacht
10. Mai    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
11. Mai    Pfarrei Isen: Erstkommunion
15. Mai    Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
17. Mai    Erscheinungstag Isener Marktbote
                FFW Schnaupping: Kesselfleischessen
19. Mai    Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
                FFW Schnaupping: Feuerwehrfest

2. Juni     Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
5. Juni     NBH Seniorencafe Gasthaus Menzinger Lengdorf
6. Juni     NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
7. Juni     Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
9. Juni     Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
14. Juni   Erscheinungstag Isener Marktbote
                NBH Seniorencafe Gasth. Pointner Pemmering
16. Juni   Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
                Evang. Konfirmation in Au am Inn
19. Juni   Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
                Volksfest in Isen (bis 24. Juni)
23. Juni   AKUV: 125-jähriges Jubiläum
3. Juli      NBH Seniorencafe Gasthaus Menzinger Lengdorf
4. Juli      NBH Seniorencafe Gasthaus Bruckwirt Isen
5. Juli      Kulturschock Isen: Mittelaltermarkt/Lagerleben
6. Juli      Freischützen Pemmering: 100-jähriges Jubiläum
                Kulturschock Isen: Mittelaltermarkt/Lagerleben
7. Juli      40-jähriges Priesterjubiläum Pfr. Kriechbaumer
                Kulturschock Isen: Mittelaltermarkt/Lagerleben
12. Juli    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
17. Juli    Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
19. Juli    Erscheinungstag Isener Marktbote
                BRK Isen: Blutspende in der Schulturnhalle Isen
20. Juli    FFW Isen: Feuerwehrfest
21. Juli    Gemeindefest der evang. Kirche in Haag
28. Juli    KLJB Isen: Waldfest in Gmain
3. Aug.     SV Weiher: Grillfest
5. Aug.     SV Weiher: Kesselfleischessen
9. Aug.     Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. Aug.   Frauengemeinschaft: Kräuterbuschen binden
16. Aug.   Erscheinungstag Isener Marktbote
21. Aug.   Seniorentreff im Pfarrheim, Isen
6. Sept.    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
13. Sept.  Erscheinungstag Isener Marktbote
29. Sept.  OVV Isen: Gartlermarkt in der Grottenau
4. Okt.     SV Weiher: Anfangsschießen
11. Okt.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
16. Okt.   Seniorenteff im Pfarrheim Isen
17. Okt.   Frauengemeinschaft: Oktoberrosenkranz
18. Okt.   Erscheinungstag Isener Marktbote
                BRK Isen: Blutspende in der Schulturnhalle
30. Okt.   Frauengemeinschaft: Frühstück
15. Nov.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
20. Nov.   Seniorentreff im Pfarrheim Isen
22. Nov.   Erscheinungstag Isener Marktbote
8. Dez.     Nikolausmarkt in Isen
10. Dez.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
17. Dez.   Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Dez.   Seniorentreff im Pfarrheim Isen

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei -
tungs  gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen
Ver an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Termin über -
schnei dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de
Erscheinungstermine 2024

Ausgabe        Anzeigenannahmeschluss   Erscheinungsdatum
Februar          Freitag, 9. Februar              Freitag, 16. Februar 
März              Freitag, 8. März                  Freitag, 15. März 
April               Freitag, 12. April                 Freitag, 19. April 
Mai                Freitag, 10. Mai                   Freitag, 17. Mai 
Juni               Freitag, 7. Juni                    Freitag, 14. Juni 
Juli                 Freitag, 12. Juli                   Freitag, 19. Juli 
August           Freitag, 9. August               Freitag, 16. August 
September     Freitag, 6. September         Freitag, 13. September 
Oktober         Freitag, 11. Oktober           Freitag, 18. Oktober 
November      Freitag, 15. November        Freitag, 22. November 
Dezember      Dienstag, 10. Dezember     Dienstag, 17. Dezember 
                                                                                                                                              Änderungen vorbehalten.


